
7/2012
newsletter #04

Was haben Besinnungstage, Weiterbildung für Priester, ein Concours Européen de 
Montage en Chocolat und ein Seminar für Führungskräfte gemeinsam, außer dass all diese 
Veranstaltungen in unserem Haus stattfanden – gibt es überhaupt eine Gemeinsamkeit 
(Marketing etwa) oder handelt es sich um eine zufällige Aneinanderreihung nach dem Motto: 
Für jeden etwas dabei? Der heilige Josefmaria hat immer wieder betont, dass die Leib-Seele-
Natur des Menschen nicht zu einer starren Aufteilung in völlig unterschiedliche und sorgfältig 
abgegrenzte Bereiche führen darf. Im Gegenteil, der Mensch muss als Einheit betrachtet und 
darin gefördert werden. 

Wenn also jemand sein Inneres „aufräumt“ („Besinnungstage“), liegt es nahe, dass er 
auch neuen Schwung in seinen Alltag bringen, ihn „heiligen“ will. Und so kommen dann die 
Führungskräfte, die Priester, die „U35“, die Chocolatiers… und arbeiten mit Freude und Gewinn 
an gemeinsamen Zielen. Dafür haben wir dieses Haus, dafür unterstützen Sie es. Haben Sie 
dafür vielen Dank – und bis bald, hoffe ich.

RÜCKBLICK

Führungskräfteforum 2012

„Wenn man da ist, hat man schon gewonnen! 
Immer wieder ist die Erfahrung, dass sich 
dem aufgeschlossenen Teilnehmer Gelerntes 
und Beherrschtes aus Wirtschaft, Beruf und 
Führungspraxis auf einmal erfrischt und erweitert 
vor Augen treten. Und so war auch das diesjährige 
Führungskräfteforum aus meiner Sicht ein wahrer 
Erfolg“, urteilte Michael Bommers, einer der 
Teilnehmer.

Der Wiener Psychiater, Prof. Dr. Raphael Bonelli, beleuchtete die „psychologische 
Gesundheit des Managers“ anhand von Beispielen aus der eigenen Praxis und machte die 
Zuhörer mit den Grundbegriffen der Charakterkunde vertraut. 

Spiegel-Redakteur Matthias Matussek hatte es etwas schwerer: Über „die Sünden 
des Managers“ zu sprechen und dabei „Optimierungsmöglichkeiten“ aufzuzeigen, war 
anspruchsvoll. Mit seiner Schlussfolgerung wollte er Mut schenken: „Die katholische 
Kirche hat als 1. Globalisierer einen Trainingsvorsprung!“



Männer
01.10. 12 Mo15.30 – 04.10. 12 Do10.00

12.11. 12 Mo15.30 – 15.11. 12 Do10.00

29.11. 12 Do21.00 – 02.12. 12 So16.00

13.12. 12 Do21.00 – 16.12. 12 So16.00

Weiterbildung für Priester und 
Priesteramtskandidaten

„Seit vielen Jahren nehme ich an den Priestertreffen 
in Kreuzweingarten teil. Von Anfang an hat mich 
die Atmosphäre des Hauses und der Begegnungen 
beeindruckt. Ich erfahre mich als Priester unter Priestern, 
mit den gemeinsamen geistlichen Vollzügen, mit denselben 
priesterlichen Idealen. Kollarhemd oder auch Soutane 
sind nichts Exotisches, sondern selbstverständlich. Hier 
erfahre ich Priestertum ganzheitlich, nach innen wie nach 
außen. Diese priesterlichen Zusammenkünfte haben 
mich in meinem Priestersein bereichert und gestärkt 
und auf meinem priesterlichen Lebensweg und für mein 
priesterliches Wirken motiviert. Ich erlebe in diesen Tagen 
eine mitbrüderliche Kultur, die ich sonst in meinem Umfeld 
manchmal vermisse.“ Pfr. Armin Kensbock, Köthen 

Das diesjährige Treffen stand unter dem Motto: „Porta Fidei: Wie begegnen wir der Glaubenskrise“.

Die Schokoladenseite der Hauswirtschaft
Seit vielen Jahren nehmen Auszubildende der Hauswirtschaft des Tagungshauses am 
„Concours Europeén de Montages en Chocolat“ im belgischen Dongelberg teil und haben 
dort schon Preise erzielt. Dieses Jahr wetteiferten die Teilnehmerinnen mit ihren süßen 
Kreationen zum Thema „Erfi ndung“.

Das in drei Tagen mühevoller Arbeit gezauberte Kunstwerk wurde anschließend im Foyer 
der Ausbildungsstätte ausgestellt.

Besinnung für U35
„Tage der Besinnung für die Zielgruppe ‚U35‘ waren 
eine großartige Idee. Die Atmosphäre war sehr locker 
und trotzdem anspruchsvoll. Und die Betrachtungen passten natürlich 100% auf die 
Lebenssituationen der Teilnehmer. Ich würde viel weniger Hemmungen haben, mal 
einen Freund zu motivieren teilzunehmen... Vor meinem berufl ichen Hintergrund in der 
Werbebranche möchte ich es so ausdrücken: für ein besonders gutes Produkt, macht man 
auch besonders gerne Werbung.“

Michael Dabrowski, Düsseldorf

AUSBLICK
Zeiten der Besinnung 2012

Frauen 
01.11. 12 Do18.00 – 04.11. 12 So16.00 
26.11. 12 Mo15.30 – 29.11. 12 Do10.00 
06.12. 12 Do18.00 – 09.12. 12 So16.00 
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